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Praktikumsbericht [C1] 
Erasmus+ Praktikum – Akademisches Jahr 2025 / 2026 

 
Stand: April 2024 

 
Bitte füllen Sie alles Felder des Formulars am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-
Attachment an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen in anonymisierter Form anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur 
Verfügung stehen. Bitte achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und weitere 
hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Spanien, Mallorca  
Studienfach: Innenarchitektur 
Heimathochschule: Hochschule Mainz  

Berufsfeld des Praktikums: Innenarchitektur und Architektur  
Arbeitssprache: Englisch (+Spanisch) 
Zeitpunkt des Praktikums: von _23.02.2026_ bis 10.07.2026_ (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Minimal Studio 

Straße/Postfach: Carrer de Tedor Canet 8  

Postleitzahl und Ort: 07400 Port d’Alcudia 

Land: Spanien, Mallorca 

Homepage: www.minimalstudio.es 

E-Mail: info@minimalstudio.es 

 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 
 

Bei der Suche nach einem Praktikumsplatz bin ich zunächst über Google 
Maps gegangen und habe geschaut, welche Unternehmen es in der jeweili-
gen Gegend gibt. So bin ich auf Minimal Studio gestoßen. Anschließend 
habe ich mich über die E-Mail-Adresse, die Website und die Social-Media-
Kanäle des Studios näher informiert und schließlich Kontakt aufgenommen. 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Die Bewerbung lief supersimple über E-Mail. Ich habe sie einfach 
kontaktiert und meine Bewerbung sowie Lebenslauf mit angehängt. 
Daraufhin bekam ich direkt eine Antwort, in welcher ich weitergeleitet 
wurde an die Marketing verantwortliche. 
Mit ihr klärte ich genauere Details und bekam kurze Zeit später die 
positive Zusage.  

Wohnungssuche: 
 

Die Wohnungssuche hat sich als sehr schwer herausgestellt, da es 
eine sehr geringe Wohnungsanzahl auf der Insel gibt und diese sehr 
preiswert sind…. 

Versicherung: 
 

Die Versicherung lief teils privat und teils über die Hochschule 

Telefon-/Internetanschluss im  
Zielland: 

Da Mallorca innerhalb der EU liegt, liegt das bei dem eigenverant-
wortlichen und je nach Wohnung hat man Zugriff auf WLAN 
Im Büro/ Studio gab es WLAN vom Arbeitgeber.  

Bank/ Kontoeröffnung: 
 

 

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges: 

Bei der Wohnungssuche aufpassen vor Betrugsfällen… 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  
 

Pflichtpraktikum  
Innenarchitektur- und Architekturstudio, spezialisiert auf 
Wohn-, Gastronomie- und Gewerbeprojekte. 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Ich würde sagen es war Lehrreich, aber man hätte noch 
mehr lernen können, wenn es mehr gegeben wäre.  
Man bekam zum Beginn einer Aufgabe/ Projektes im-
mer eine Mail in welcher detailliert die Aufgabe erläutert 
war inklusiv Anhänge. Dann kam die Betreuerin zu ei-
nem oder man ging zu ihr, wenn man fragen hatte und 
arbeitete, dann die Aufgabe ab. Bei Fragen stand sie ei-
nem immer zu Verfügung. Somit hast du in deinem 
Tempo gearbeitet (zu einer Deadline hin). Dabei hast 
du teilweise neue Sachen lernen und bereits erlerntes 
anwenden. Was ich schön fand das es immer Aktuelle 
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bzw. „echte“ Projekte waren und man somit Teil des 
Ganzen war. 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Es gab keine Abschlussgespräch a oder wöchentliche 
beziehungsweise monatliche Rücksprachen. Es gab am 
Anfang eine kurze Einladung und Vorstellungsrunde. 
Und dann hast du für dich gearbeitet und dir wurden im-
mer Aufgaben beziehungsweise Projekte gegeben, die 
du abarbeiten kannst. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 
 

Da man mehrere Praktikanten vor Ort hatte, im Büro, 
gab es da soziale Kontakte, aber mit den Angestellten 
aus dem Büro gab es sonst keinen sozialen Kontakt, 
außer während der Arbeitszeit minimal. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Die wenigsten im Büro konnten Englisch bzw. haben 
gesprochen also ging die Hauptsächliche Kommunika-
tion auf Spanisch (sie nehmen auch Personen als Prak-
tikant die kein Spanisch können).  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Ich fand das Praktikum sehr lehrreich und konnte ein 
paar neue Erkenntnisse daraus ziehen und auch für 
mich im privaten im Hinblick auf die Zukunft und Fach-
bereich viel lernen.  

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Perfekt. Ca 20 – 21 Wochen.  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Da die Wohnungskosten hoch sind, ist das schon mal 
ein großer Ausgabefaktor … die Nebenkosten sind 
gleich Preisig wie in Deutschland. 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Man sollte beachten und wissen, dass die Wohnungs-
suche auf Mallorca schwer + teuer ist zu mindestens 
oben im Norden, wo dieses Büro ist. In Palma selbst 
sieht das Ganze ein bisschen anders aus.  
Außerdem wäre zu empfehlen, dass man, wenn man im 
Norden wohnt, ein Fortbewegungsmittel hat, da es für 
Fahrrad im Sommer warm wird und die Strecke runter 
in den Süden nach Palma zum Beispiel doch ein ganz 
schönes Stück ist mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ich würde sagen, dass das Praktikum bei der Ausübung 
meines zukünftigen Berufes in der Erfahrung, welche 
ich dort mitgenommen habe (Hinsicht Skills und Bran-
chenberreich/ überblick) mich weiter bringen würde und 
man darüber eventuell Kontakte ziehen könnte, da das 
Büro sehr international ist. 
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Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ja, die Praktikumsstelle ist bereit, auch zukünftig Prakti-
kanten aufzunehmen und davon auch relativ viele auch, 
welche die nur für zwei Monate ein Praktikum suchen. 
Ich würde das Praktikum empfehlen, aber hauptsächlich 
eher, wenn man Spanisch spricht, da die Hauptkommu-
nikation im Büro selber nur spanisch ist aber auch mit 
Englisch hat es sehr gut geklappt jedoch dann ohne so-
ziale Kontakte innerhalb der Angestellten im Büro.  

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges 

 

 
 
 
 

Sind Sie mit einer anonymisierten Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de 
einverstanden? 
 

Ja  ☒       Nein  ☐    
 

http://www.eu-servicepoint.de/

